Elisabeth Beck
Wer denken will, muss fühlen 
Mit Herz und Verstand zu einem besseren Umgang mit Hunden

Als Wer denken will, muss fühlen im Jahr 2011 erschien, wurde es als „Hundebuch des Jahres“ gefeiert: Jetzt liegt der Bestseller als handliches und günstiges Paperback vor.
Die Human- und Tierpsychologin Elisabeth Beck zeigt darin überzeugend auf, dass 
eine erfolgreiche Kommunikation mit unseren Hunden nur zustande kommen kann, wenn wir es schaffen, den Verstand, sprich die Technik und Methodik des Trainings, und das Herz, sprich unser Bauchgefühl, unsere Intuition und unsere ehrlich empfundenen Gefühle miteinander in Einklang zu bringen. Davon erzählt sie in unterhaltsamen Stil und anhand von vielen Beispielen und schafft so ein eindringliches Plädoyer für Nähe und Vertrauen zwischen Mensch und Tier – und ganz nebenbei auch für einen angenehmeren Umgang mit unseren Mitmenschen. 

Eine aktuelle, ganzheitliche Perspektive auf das Zusammensein von Mensch und Hund, die einen gesunden Mittelweg zwischen den Befürwortern reinen Bauchgefühls und reiner mechanistischer Trainingstechnik sucht und findet.

Autoreninfo:

Elisabeth Beck ist Österreicherin. Sie studierte Pädagogik, Psychologie und Musik in Salzburg. 1983 kam sie nach Berlin, wo sie als Therapeutin, Seminarleiterin, Dozentin und Musikerin arbeitete und ein Studium der Tierpsychologie absolvierte. Heute ist sie vor allem als Human- und Tierpsychologin tätig. Sie gibt Seminare für Hunde und ihre Besitzer und lebt mit ihrem Mann und vielen Tieren auf einem Bauernhof in Brandenburg. Sie verfasste außerdem bereits mehrere Kriminalromane für Kinder. Autorenhomepage: www.clevere-vierbeiner.de.
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